Anfrage Rahel Estermann und Mit. zur Sicherheit von Feuerwerkskörpern

[bookmark: __DdeLink__57_461987817]Am Silvester oder am 1. August werden seit einigen Jahrzehnten immer mehr Feuerwerkskörper abgebrannt. Feuerwerk birgt erhebliche Gefahren für die Sicherheit und Gesundheit sowie die öffentliche Ordnung. In den letzten Jahren häufen sich Berichte über schwere Verletzungen, Sachschäden und missbräuchliche Verwendungen. Zuletzt erfolgte ein untolerierbarer Angriff mit Feuerwerkskörpern auf Luzerner Polizist*innen in der Silvesternacht vom 31. Dezember 2025/1. Januar 2026.
Zum Gebrauch und Missbrauch von Feuerwerkskörpern werfen sich in diesem Kontext Fragen zur Sicherheit und Regulierung auf:
1. Wie beurteilt der Regierungsrat die Gefährlichkeit der verschiedenen Kategorien von Feuerwerkskörpern (insbesondere laute Knallkörper, Raketen und selbstgebaute oder manipulierte Feuerwerkskörper)?
2. Wie viele Personen wurden in den letzten fünf Jahren im Kanton Luzern durch das Abbrennen von Feuerwerkskörpern verletzt, und wie viele dieser Verletzungen waren schwer oder führten zu bleibenden Schäden?
3. Welche Erkenntnisse liegen dem Regierungsrat zu Einsätzen von Feuerwerkskörpern gegen Sicherheitskräfte (Polizei, Rettungsdienste, Feuerwehr) vor, und wie schätzt er diese Entwicklung ein?
4. Welche rechtlichen Grundlagen gelten im Kanton Luzern für Verkauf, Besitz und Einsatz von Feuerwerkskörpern? Gibt es Unterschiede zwischen Innen- und Aussenräumen oder bestimmten Zeitpunkten?
5. Welche präventiven Massnahmen könnten ergriffen werden, um die Sicherheit im Umgang mit Feuerwerk zu erhöhen und den Schutz von Bevölkerung und Einsatzkräften sicherzustellen – beispielsweise in den Bereichen Anwendungskompetenz, Kontrolle des Verkaufs (beispielsweise Alterskontrollen) sowie generelle Sensibilisierung der Bevölkerung?
6. Erachtet es der Regierungsrat im Angesicht der jüngsten Vorfälle als noch zeitgemäss, privates Feuerwerk uneingeschränkt zuzulassen? Welche Einschränkungen oder allgemeinverbindlichen Regeln kann sich die Regierung zum Schutz von Bevölkerung und Einsatzkräften vorstellen?
